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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TSV 1869 Herleshausen : TTV Oberhone II 
Freitag, 09.02.2024, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TTV Oberhone II – 9:6 Auswärtserfolg

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTV Oberhone II am vergangenen Freitag in der Herren
Bezirksklasse Gr. 5 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV 1869 Herleshausen. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 12. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Uwe Pröger. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Florian Böttner nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Simon / Becker konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Beck / Pröger beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Anders /
Schlägel gegen Böttner / Pröger. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Brill / Brill und
Neumann / Sosna, bevor das 2:3 feststand. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Karl Simon zwar einen Satz
abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Werner Beck aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Nicht
ganz mithalten konnte Emil Anders, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Florian Böttner, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Michael
Becker die Partie gegen Heiko Pröger noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Matthias Brill bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen
0:3 Niederlage gegen Lukas Neumann. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann Ronny
Schlägel gegen Uwe Pröger zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Keine Chancen
hatte indessen Klaus-Peter Brill bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Markus Sosna. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV 1869 Herleshausen und des TTV Oberhone II. Karl Simon machte mit Florian
Böttner beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Einen extrem spannenden
Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel umfasste. Fast verloren
schien das Spiel von Emil Anders gegen Werner Beck, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende
hatte Emil Anders jedoch die richtige Taktik gegen den als etwa gleichspielstark eingeschätzten
Gegner gefunden und siegte mit 10:12, 7:11, 11:6, 12:10, 11:8. Dieser Sieg war somit der 15. Sieg
von Anders seit Beginn der Serie, während er bislang 3 Einzel verlor. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Michael Becker bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Lukas Neumann. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Matthias Brill verpasste
es derweil mit einem 1:3 gegen Heiko Pröger, einen Punkt für sein Team zu holen. Nach diesem
Einzel steht Brill somit bei 6 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Pröger ein 10:11 ausweist. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Sosna wurden Ronny
Schlägel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. 4:7 (Schlägel)
bzw. 17:4 (Sosna) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Klaus-
Peter Brill letztlich im Repertoire, um Uwe Pröger final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 9:11, 11:13, 7:11. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Brill nun bei 3
Siegen und 11 Niederlagen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTV Oberhone II war unter Dach
und Fach.
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Durch diese Niederlage hat der TSV 1869 Herleshausen in der Saison nun 7 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 16.02.2024
gegen den SV 1964 Ermschwerd II bevor. Für den TTV Oberhone II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTV 1970 Neuerode am 17.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 16:8 geht.

 Statistik:
 TSV 1869 Herleshausen

Doppel: Simon / Becker 1:0, Anders / Schlägel 0:1, Brill / Brill 0:1 
Einzel: K. Simon 2:0, E. Anders 1:1, M. Becker 1:1, M. Brill 0:2, R. Schlägel 1:1, K. Brill 0:2 

 TTV Oberhone II
Doppel: Böttner / Pröger 1:0, Beck / Pröger 0:1, Neumann / Sosna 1:0 
Einzel: F. Böttner 1:1, W. Beck 0:2, L. Neumann 2:0, H. Pröger 1:1, M. Sosna 2:0, U. Pröger 1:1


